Zeitschrift: Der Sammler : eine gemeinnitzige Wochenschrift fir Bliindten
Herausgeber: Bernhard Otto

Band: 6 (1784)

Heft: 8

Artikel: Der Undank : eine Erzahlung fur Kinder
Autor: [s.n]

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-543587

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.11.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-543587
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

b

W W S 63

ndel ibrem Gutachtewtgemacht und angenommen twerden;
astatich vooll gati<Boti ‘Parhifuldren . welhen biefer” s
panfe gefiele; "Ednnre ol ehvas gefcheden,” Oder welcher
Haudvater Edunte tichthan einem' 69mafcrg Des: %bré* 6“
féinen untergebenent@mtﬂgennﬂ'en faqen* Eommtet” fetite 1ol
feit wiv . eine befondere BViétfunde baﬁtem daitiit  uns Gott
it %werégeﬂxbren sbeliutef- Danebey” ‘abet mevbet”jfm
liebe T Hausgenoffen %fﬁ‘m; Daf ian andh’ dag!feinige
thin, und vedht forgfaltig fehn thuf, ! fim nicht fid “lind
feiner Qtebenmesifchert b Feuerfdhaden unJIuchtcfyi‘gu
iachen, €8/ roII ‘alfB’ Feines oon Gieh mit offenem’@tcbt
spne. Qaternen ju ‘Strh)  Heir i bder dindern !e:d)t“]f’éh’f%
fangénden’ Dingen gehen; Feines’ Toll Hanf, Glachs’ f"ﬁ’f@ts
et ober andete’ [¢feht feuevfangenbe Sachen auf~ emem
feiffen Ofen liegenldfféir, obne Btﬂ’éﬂbtg ba(m s feirt.
Seeined foll irh (Bette Tabadk vaucheh's oder" ei Grenteiities
Licht ‘ohne fonderbiite’ Sl‘!errorguﬁg Bt - fich Defsalter/ HdK
foll in iitieinens Hanfe Fein Hols “iin Ofen'; vorats' Bei dep
Pacht auffehtebeni 0. 7D, g Ueh geteré DHaudderiven;
vergefet doch  Didfe Sorafalt’ hfdyt‘, lbt‘ wiffet ja felbften
Yoie! eferid: 8 biefen¥ wmdesenem Dorf Blivch geuevab’éunﬁv

- fof qus: "Gdrglomﬁ’lt""ét’itﬂ'anbem‘*él‘gén*gen it 267 Denn

fann i Bewegting' ¢ine furcbte\:tzdré* Bramfl) i tbrcﬁ_
Folgen-lebhaft befeheieberverden 16 Auf olche Weife Eonnten
pacht ich, viefe Fenerdbrunften verhittet werden, ( Audh

| n;mmamm unbdie Ermahuung. der.. Sugem} 4&%.‘

chufetl wiirhe Dasu ooit guter Wirkwig fepn, )

@MM

' ,fbev lInbanF ﬂ’me sfraabhmg ﬁw Z{mbm

@in mutbmzﬂiget’ fnabe mo[lte einmal in Beiffen @Btﬂ?
mettagen, nebf andern feitien Kameraden, in einem

Strome



.-.;V N

64 W, ¥ .ll

Gtrome baden, tvagte fich aber jur fveit I)mem, und wurde
nnu bem reiffenden Waffer in eine gefabrliche Tiefe gefithrty
o e femeu Grund  meby, fandy weil ev nicht,, fchwims
men... onnte .. fchon untersufinfen-anfiengs - Da. lief  ihm
dag Waffer um- Ptund jur RNafe 1md su den Obren heveing
€8 wav eebarmlich. guifehen, wie e ikt gang verfthwand,
iat - wieder  eine Handy it einen,(Fub. ausd  dem Wafx
fer . bervorfivette,  Die andern Kualen. eefchracten - dafie
e8..faben, und fiengen. -an-\-f)eftig:;m fehreien, und, nm
$iilfe. qu. rufen.  Das. Dovte cin ehrlicher Mann , dev. in
der S}Ia[)e ar, der, lief eilendd hingu ) fovang mit grofier
@cfabr in bag Waffer, erhafibte den Halb extvuntenen Knas
Ben: bei- ben Jbaiarcn, und brachte hn it groffer Muhe
oufs. Trodene.  Der. gute PMann. hatte eine Freude- davil
ber, Daf er Dem Knaben dad Leben gevettet hatte! : Der
mmanfbace Bube aber, anflatt- diefe Woithat u evfennen;
upb t[}m Dafiit. vedht berslich ju - danten, fo ldfierte ev
Den e!)rltcben PMann, und warf, daer weg: gieng mit
@_ﬁmm nad) ihm,-. tveil ex ihn fo,ger,anft batte, +——
RNicht - beffer, ald Ddiefer unbantbare. Bube) machen e
Kinbex,. welche uber die Bichtigungen. ihrer Eltern und

£ebrer murren und, ibnen die Sorgfalt und PMuke, - die
fie.. anmenben, um fie dem. %crberben su- entreiffen, mit

'qut und ,oft mit Scheltworten lobnen,

~ § )
Etes

Drucfepler.

.34 Q.4 fir: entchulbiget, lied: entfchddiget,

S, 370 L 5. von unten auf, frates imemung‘ lies?
Neigungs

Lot 2 &
T b



	Der Undank : eine Erzählung für Kinder

